
 

 

Timo Schleßelmann hat einen kompletten Mastplaner 
auf Excel-Basis programmiert. Das Programm 
überzeugt durch seine einfache Bedienung und 
geringe Kosten. 

� �
ein Excel-Programm bietet alle 
Funktionen eines professionellen 
Mastplaners. Zusätzlich kann 

ich die Schlachtdaten bis hin zum Ver-
gleich der Abnehmer auswerten", erklärt 
Timo Schleßelmann aus dem niedersäch-
sischen Godenstedt bei Zeven. Der Jung-
landwirt bewirtschaftet mit seinem Vater 
und einem Kooperationspartner einen 
Betrieb mit 1500 Mastplätzen und vorge-
schalteter Aufzucht. 

Schnelle Datenerfassung -
mehr Zeit für die Beratung 

Bereits vor sechs Jahren hat Schleßel-
mann mit der Programmierung seines 
Mastplaners begonnen. "Früher hat der 
Berater bei uns die Daten aufgenommen. 
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Dabei ging viel Zeit verloren. Ich habe 
deshalb nach einer Lösung gesucht, wie 
ich die Daten selbst aufnehmen und dann 
mit dem Berater besprechen kann", blickt 
der Landwirt zurück. 

Inzwischen hat Schleßelmann sein 
Programm zu einem vollständigen Auf-
zucht- und Mastplaner ausgebaut, den er 
auch an Berufskollegen unter dem Namen 
AgroMast vertreibt. Das Programm 
arbeitet nach wie vor auf Basis der Excel- 
Tabellenkalkulation. "AgroMast hat eine 
eigene Menüleiste, so dass auch 
Einsteiger ohne Excel-Kenntnisse mit 
dem Programm zurechtkommen", erklärt 
Schleßelmann. Alle Eingaben werden auf 
Plausibilität überprüft, so werden 
Fehleingaben vermieden. 

Der Mastplaner errechnet alle biologi-
schen und ökonomischen Kenndaten für 
die Betriebszweiganalyse (BZA). Damit 
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Timo Schleßelmann nutzt den 
Mastplaner auch im eigenen 
Betrieb. Fotos: Heil, Schnippe 

die Ergebnisse mit anderen Betrieben in 
ganz Deutschland vergleichbar sind, hat 
Schleßelmann sich bei der 
Programmierung strikt an das so 
genannte Pflichtenheft der Erzeugerringe 
gehalten. "Mein Programm rechnet exakt 
so wie der kommerzielle Mastplaner der 
Beratungsringe", betont der Tüftler. 
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Besonders stolz ist der Landwirt je-
doch auf die integrierte Schlachtdaten-
auswertung. Hierbei werden viele Daten 
automatisch aus dem Mastplaner über-
nommen, was Doppeleingaben erspart. 

Mit Hilfe der Schlachtdatenanalyse 
(siehe Übersicht) kann der Mäster blitz-
schnell feststellen, bei welchem 
Schlachthof seine Schweine am besten 
abschneiden. Das Besondere: Beim Ver-
gleich werden die Abnehmer auf Basis 
der Erlöse je kg Lebendgewicht gegen-
übergestellt. Das hat den Vorteil, dass 
neben der Preismaske auch die Aus-
schlachtung sowie der Muskelfleischan-
teil bzw. die AutoFOM-Punkte in die 
Bewertung einfließen. 

Blitzschnell den besten 
Schlachthof finden 
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Im Vergleich zu den meisten Mastpla-
nem kann Schleßelmanns Programm so-
gar noch mehr. So ermöglicht es neben 
der Ermittlung der Direktkostenfreien 
Leistung auch eine Vollkostenanalyse, 
mit der man seine Vollkosten je kg SG, 
die Verzinsung des eingesetzten 
Kapitals, oder die Entlohnung der 
eingesetzten Arbeit ermitteln kann. 

Instrument geworden, mit dem ich viel 
Zeit und Geld spare", zieht Timo Schle- 
ßelmann sein Fazit. F. Schnippe 

Das Programm errechnet zunächst aus 
dem Basispreis wie hoch der Erlös je kg 
Lebendgewicht bei 80 % Ausschlachtung 
sein müsste. Dieser Wert wird mit dem 
erzielten Erlös je kg LG verglichen. Das 
Ergebnis wird in der rechten Spalte der 
Übersicht ausgewiesen. Eine große Diffe-
renz kennzeichnet Schlachthöfe mit einer 
schlechten Bezahlung, während sich die 
besseren Schlachthöfe durch eine geringe 
Differenz auszeichnen. 

Um die Ergebnisse schneller erfassen 
zu können, werden die wichtigsten Daten 
mit Farben unterlegt. Überdurchschnittli-
che Ergebnisse markiert das Programm 
grün, durchschnittliche gelb und unter-
durchschnittliche rot. Auf diese Weise 
lässt sich schnell erkennen, dass Schlacht-
hof C für Schleßelmanns Schweine den 
besten Erlös bringt. 

Neben der Datenauswertung nutzt der 
Mäster sein Programm auch für die Do-
kumentation. So hat der Landwirt das 
Bestandsregister, die HIT-Datenbank-
meldungen und QS-Protokolle in seinem 
Programm integriert. "Der Mastplaner ist 
damit zu einem wichtigen Management- 

 

Durch eine Menüleiste, ähnlich wie in jedem anderem Windows-Programm, ist der Mastplaner auch für 
Einsteiger ohne Excel-Kenntnisse leicht zu bedienen. Zahlreiche Grafiken unterstützen die Auswertungen.

Preis bei Agrar 
Computertagen 

 
 
Der Excel-Mastplaner von Timo 

Schleßelmann wurde auf den Agrar 
Computertagen 2005 prämiert. Um zu 
sehen, wie genau das Programm arbei-
tet, hat top agrar es zusammen mit ei-
nem erfahrenen Berater unter die Lupe 
genommen. Ergebnis: Der Mastplaner 
errechnet zuverlässig alle relevanten 
Kenndaten. 

Auch beim Preis schneidet das Pro-
gramm gut ab. So kostet AgroMast mit 
169 € für Landwirte und 199 € für die 
Berater-Version deutlich weniger als 
die Hälfte kommerzieller Mastplaner. 
Weitere Infos unter www.agromast.de 
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